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Beilage z« Rr

Deutschland .
Berlin , 6. Dez . Der Gesetzentwurf über die Forst -

Verwaltung 4n Elsaß - Lothringen , welcher dem
BundeSrathe vorgelegt worden , umfaßt 11 Artikel und ord¬
net die Forstangelcgenheiten , welche bisher von den deut¬
schen Forstbeamten nach den französischen Gesetzen fortge¬
führt wurden, den deutschen Verhältnissen entsprechend.

Nach Art . 1 fall«» fortan die Forstbrhördrn sein : Der Reichskanzler,
dir Forstdirektoren, dir Revirrbeamtrn ( Oberförster und Forstschutz -Be¬
amten) . Nach Art . 2 entscheidet der Reichskanzler al« oberste Forst -
dehörde in letzter Instanz mit den Funktionen , welche nach dem preu¬
ßischen Gesetz der Finanzminister hak. Er kann jedoch dies« Funktionen
auch untergeordneten Behörden übertrage ». Nach Art . 3 steht der
LandeS- Forstvcrwaltung der LandeS -Forstdirrktor vor, der seinen Amts¬
sitz in Skaßburg hat und dem Oberpräfioentea untergeordnet ist . Er
hat die Befugnisse de« bisherigen General - Forstdirektors . Art . 4 be¬
stimmt die Bildung von Aussichtsbezirken, die der Reichskanzler ab-
grenzt, unter einem Forstmeister , sowie von Forstdirektoren an dem
AmtSfitz der BezirksprSfidentrn. Ein Oberforstmeister führt den Vor¬
sitz, die Forstdirektion steht bezüglich der StaatS -Forstverwaltung unter
dem Land-Forßdirektor . Die Funktionen des Oberstforstmeisters zu Straß¬
burg können dem Letzteren übertragen werden. Art . 5 ordnet die Befug¬
nisse der Oberförster , Art . 6 diejenigen der durch das Friedensgericht ver¬
eideten Forstschutz -Beamten . Art . 7 hebt die Bestimmungen eine« zur
Ausstellung als Forfibeamter erforderlichen Alters , sowie das Verbot
auf , dem Forstschutz -Personal Jagdscheine zu ertheilen. Die Uebrr-
rahme von Nebenämtern der Forstbeamten hängt von der Genehmi¬
gung der Landes-Forstdireklion ab. Art . 8 ordnet die Ernennung der
oberen Forstbeamten einschließlich des Forstmeister« durch den Kaiser
an , die der Oberförster durch de« Reichskanzler, die der übrigm Forst¬
beamten durch den Landes- Forstdirektor. Die Ernennung der Gemeinde-
und Jnstituten -Forstbeamlen erfolgt durch den BezirkSprLfidenten auf
Vorschlag de « Oberforstmeisters. Nach Art . 9 find bei der Wahl der
gesammten Forstschutz -Beamlen die für den Forstdienst ausgebildeten
Anwärter des JLgerkorp« der deutschen Armee vorzugsweise zu berück¬
sichtigen , soweit das nölhige Personal nicht au « den im Forstschutz -
Dienst in deutschen Staaten bereit« beschäftigten und als geeignet er¬
kannten Personen entnommen werden kann. Art . 10 stellt hinsichtlich
der Ausbildung , Prüfung , Anstellungsbedingungen und Dienstverhält¬
nisse der Forstbeamten ein vom Reichekanzler zu erlassendes Regulativ
in Aussicht. Art . 11 endlich ermächtigt dm Reichskanzler , die Vor¬
schriften über Verwaltung und Nutzbarmachung der StaatSforsten ab-
zuändern und zu« Erlaß von Ausführungsbestimmungen de« Gesetze».

A Berlin , 6 . Dez. Der Geh . Nath Wehrmann ,
dessen Erkrankung ich gestern meldete, ist nicht in so hohem
Grade leidend, wie hiesige Blätter berichten . Allem An¬
schein nach wird derselbe schon in einigen Tagen seine
AmtSgeschafte wieder übernehmen können . Binnen kurzem
kehrt der zweite Vortragende Rath im Staatsministerium ,
Geh. Ober-Reg .-Rath Wagen er, aus der Schweiz nach
Berlin zurück. — Die Nachrichten über das Befinden des
Fürsten Bismarck lauten auch heute günstig. Seine
Wiedergenesung macht andauernd Fortschritte. Der Staats¬
sekretär im auswärtigen Amte , Wirkt. Geh . Rath
v . Thile , leidet an einem Fußübel . Auf ärztliche Vor¬
schrift muß derselbe noch einige Zeit das Zimmer hüten.

Frankreich .
Das „Jonrn . des Deb." veröffentlicht einen Brief Ernst

Renan 's an D . Fr . Strauß , welcher die Einleitung
zu seinem Buche : 1.» ketorme intvlievluelle et morale , bil¬
den wird , das in einigen Tagen erscheinen soll. Renan
ist unklug genug , den Briefwechsel, den er mit Strauß im
August 1870 angefangen bat , weiter zu spinnen , obgleich
er sich wohl selber nicht einbilden wird , als Sieger aus
diesem Turnier hervorgegangen zu sein. Renan vermag
sich über die Eroberung von Elsaß und Lothringen
durch Deutschland nicht zu trösten , weil sie gegen den Wil¬
len der Betheiligten, gegen die Volkssouveranetätgeschehen sei.

Wir haben — sagt er u. A. — da« Nationalbewußtsein durch un¬
sere Revolution geschaffen, und wir haben es Denjenigen gegeben , wel¬
che wir , selbst oft ungerechter Weise , bekämpft haben. Dieses National¬
bewußtsein ist unser Dogma , und darum waren wir französische Libe¬
rale auf Seiten der Benetiaver und Mailänder gegen Oesterreich, auf
Seiten Böhmen« und Ungarns gegen die Wiener CeNtralisation , für
Polen gegen Rußland , für die Griechen und Slaven der Türkei gegen
die Türken. Wir waren in gleicher Weise auf Seiten der Römer ge¬
gen den Papst oder vielmehr gegen den fremden Zwang , in Folge des¬
sen sie gegen ihren Willen Unterthanen des Papstes bleiben mußten .Denn wir konnten nicht zugeben , daß eine Bevölkerung zu Gunsteneiner religiösen Idee , die, u» zu leben, einen Territorialbrsitz nöthig
zu haben vergibt , konfiszirt werde . Darum konnten auch Manche von
uns im amerikanischen Rrbellenkriege . obwohl wenig sympathisch für
die Südstaalen , dennoch denselben da« Recht nicht absprechen, sich von
einer Verbindung , die ihnen nicht mehr zusaglc, loszutrennen , sobald
sie nur durch wirkliche Opfer ihren ernstlichen Willen in dieser Hinsicht
bewiesen . Die Individualität einer jeden Nation ist aus Race , Sprache ,
Geschichte , Religion und hauptsächlich der thatsächlichen Zustimmung ,d. h. dem Willen der verschiedenen Provinzen eine « Staate «, mit ein¬
ander zu leben , zusammengesetzt. Vor der unseligen » nnerion von
Nizza gab e« keinen einzigen Kaniov , welcher sich von Frankreich hättetrennen wollen , die« allein genügt, um die Zerstücklung Frankreichs,da« weder eine einzige Sprache spricht , noch au« einer Race besteht, zueinem europäischen Verbrechen zu stempeln. Unsere Politik ist die
Politik der BolkSrechie , die Ihrige ist die Politik der Racen ; dieseaber kann nur zu Ausrottung - kriegen führen . . . . Dank den preußi¬
sche« Staatsmännern , fährt Renan fort , wird Frankreich lange Zeitkein andere« Ziel haben, , l« die verlorenen Provinzen wieder zu erobern.Eine solch« Lag« legt uns aber als Politik auf , dm wachsenden Haß
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zwischen Deutschen und Slaven zu schüren , dm Panslavi «mu » zu be¬
günstigen , dem Ehrgeiz Rußland « ohne Rückhalt zu dienen und der
überall verbreiteten katholischen Partei die Wiederherstellung de« Pap¬
ste « in Rom vorzuspiegeln ; im Innern aber uns der legitimistisch-
klerikalm Partei der westlichen Provinzen , die allein einm hinreichen¬
den Fanatismus besitzt, anzuschließen. Ich selbst, heißt e« am Schluß ,
ich selbst werde Frankreich nicht auf dem Wege des Haffes folgm . Ich
habe in meiner niedern Sphäre an der Freundschaft zwischen Frank¬
reich und Deutschland gearbeitet und ich werde nimmer zum Haffe
rathen , da wo ich früher zur Liebe rieth ; ich werde mich zurückziehru
und schweigen !

Diese Privatmeinung des Hrn . Renan — meint der
„Schw. M .

" — in allen Ehren . Aber wenn er selbst eS
geboten, ja selbstverständlich findet , daß Frankreich jetzt die
Freundschaft der Czechen und Russen und Jesuiten auf¬
sucht, weil dies die Feinde der Deutschen sind , so wird er
wohl so billig sein, zuzugeben , daß wir unsere Haltung
nicht nach dem einen wohlmeinenden Schwärmer, der sich
auf seinen Gelehrtenstuhlzurückzieht, sondern nach den Gesin¬
nungen seiner übrigen 36 Millionen Landsleute einzurich¬
ten haben . Es bezeichnet übrigens den öffentlichen Geist
in Frankreich — und die« ist wirklich ein Neues in dem
Renan 'schen Briefe, der sonst nichts Neues enthält —, daß
selbst die aufgeklärtesten und gebildetsten Männer heute
darauf verzichten, ihren Landsleuten Vernunft zu predi¬
gen. Sie thun das Gegentheil : sie erklären zwar, für ihre
Person den unverständigen Haß nicht zu theilen , aber sie
schüren ihn und rechtfertigen ihn. Vergleicht man diesen
neuesten Brief Renan 'S mit jenen ersten, den er an Strauß
schrieb , und der neben seinen Naiveiäten doch einen gewis¬
sen großherzigen Zug verrieth , so kann man ein ernsthaf¬
tes Bedauern nicht unterdrücken . Wie dürfen wir uns
über den Ton der niederen Presse oder über die Glorifi -
zirung heimtückischer Mörder wundern, wenn die Elite der
französischen Geister es kaltblütig ausspricht: der Haß ist
fortan der normale Gemüthszustand der Franzosen.

Vermischte Nachrichten .
— Mainz , 4. Dez . Wie e» heißt , soll die hiesige Zitadelle

in den Besitz der Jmmobiliengesellschaft übergegangen und beabsichtigt
sei«, dieselbm zu schleifen und an deren Stelle Wohnungen zu er¬
bauen.

— Bei Th . Kahm Kassel erscheint demnächst ein wichtiger Bei¬
trag zu der Kriegsgeschichte von 1870 —71. Es ist die Relation de«
Kommandeurs der 22 . Division , die unter dem Tiiel : „AuS meinem
Tagebuche 1870 und 1871' , von Generalleutnant v. Wittich , die
ganze Spezialgeschichte der hessischen Truppen enthalten wird. Sie
umfaßt die Zeit vom 16 Juli 1870 bi« zum 23 . Februar 1371 .
General v. Wittich gibt in seinem Tagebuche die genauesten Angabm
über die Thätigkeit der 22 . Division, welche besonder« der Loire-Armee
gegenüber so Bedeutende« geleistet hat .

— Am Jahrestage von Champigny traf in Stettin vom
Kaiser folgende« an den kommandirendenGeneral de« zweiten (pom -
mer' schen ) Armeekorps, General Hann von Weyhern , gerichte¬
tes Telegramm ein : „An dem Jahre «- und Ehrentage von Cham¬
pigny gedenke ich nochmal« in dankbarster Anerkennung de« Helden-
muthe« der Truppen de« 2 . Armeekorps. — Berliu , 2 . Dezember
1871. gez. Wilhelm . '

— Bern , 6 . Dez . ( Schw. Bl .) Mit Rücksicht darauf , daß
von Seite der Schweiz eine größere Anzahl von Kommissären
an den Berathungen über die Frage der Tieferlegung der
Wasserstände de « Untersre ' S Theil nehmen werden,
hat da« großherzogl. badische Handelsministerium für dienlich erach¬
tet, auch die dortsritige Vertretung zu verstärken, und hat in Folg «
Dessen dem großh. Bauraih Dietz noch die Vorstände der Wasser- und
Straßenbau -Inspektion Konstanz und Lörrach, die großh. Bezirks¬
ingenieure Beyer und Schmitt , bergegeben . Der schweiz. Bun -
deSrath nimmt davon Vormerkung und erwiedert dem bad. Mini¬
sterium, er überlaffe nun dem erstbezeichneten bad. Delegirten Bau¬
rath Dietz die Initiative zur Einberufung und Besammlung der bei¬
derseitigen Kommissäre.

Gesetzentwurf ,
den Vollzug der Einführung des deutschen

Reichs - Strafgesetzbuches in dem Großher¬
zogthum Laden betreffend .

(Fortsetzung.)
III . Strafverfahren .

Artikel 20.
Vorbehaltlich fürsorglicher Maßregeln in eilenden Fällen

findet die strafgerichtliche Verfolgung eine« öffentlichenBeamten (im Sinne von § 359 des Reichs -Strafgesetz¬buches) wegen einer dienstlichen Handlung nur auf Ver¬
anlassung oder mit Genehmigung der Vorgesetzten Dienst¬
behörde statt.

Artikel 21.
Bezüglich der Behandlung dermilderndenUmstände

erleidet die Strafprozeßordnung vom 18 . März 1864 fol¬
gende Abänderungen:

» . in § 207 wird Ziffer 2 also gefaßt :2) die Bezeichnung des Verbrechens , auf welches sie ge¬richtet ist , mit den die Gattung und Art desselben bestim¬menden Umständen und den Erschwerungsgründen, sowieetwaigen besonderen Milderungsgründen,d. in 8 250 wird Ziffer 2 also gefaßt :2) ob dies mit erschwerenden oder mildernden Umständen
geschehen sei,

o. der 8 279 erhält folgende neue Fassung :
Die Fragen müssen ferner die Thatumstände umfassen,welche nach dem Stragesetze (Reichs-Strafgesetzbuch 88 51

bis 56, 58 und 59) die Strafe anSschließen , oder einen
gesetzlichen Erschwerung «- oder besonderen MilderungSgrundbilden .

Ebenso sind die Geschworenen berufen , in den gesetzlich
hiefür geeigneten Fällen darüber zu entscheiden, ob mil¬
dernde Umstände im Allgemeinen vorliegen , sowie in
Fällen des § 20 deS ReichS-StrafgesetzbucheS , ob die
Voraussetzungen zum Ausspruch einer Zuchthausstrafe vor¬
handen sind.

Im Uebrigen aber sind Thatumstände , welche nur auf
die Ausmessung der Strafe innerhalb der gesetzlichen Straf¬
grenzen und auf die Frage Einfluß haben, ob der Fall zuden schwereren oder zu den leichteren gehöre, nicht Gegen¬
stand der Fragen an die Geschworenen.

Dasselbe gilt von den Fragen, ob ein gesetzlich erforder¬
licher Antrag auf strafgerichtliche Verfolgung rechtzeitig ge¬
stellt , oder eine Verjährung eingetreten sei , sowie von den
Voraussetzungen des Rückfall «.ä . Der 8 280 erhält folgenden Zusatz :

In Fällen , bei weltzen das Strafgesetz die Annahmemildernder Umstände zuläßt , darf die Stellung einer aufderen Vorhandensein gerichteten Fage nicht verweigert
werden .

v. Der 8 284 erhält folgenden Zusatz :
»In Fällen, bei welchen das Reichs -Strafgesetzbuch die

Annahme mildernder Umstände zuläßt, können die Ge¬
schworenen solche für vorhanden erklären, auch wenn eine
besonders hierauf gerichtete Frage nicht an sie gestellt ist."I. In 8 285 erhalten die beiden ersten Absätze folgendeneue Fassung:

Zur Bejahung von Belastungsfragen, nämlich der Schul-
digerklärung überhaupt, eines Erschwerungsgrundes oder
der Voraussetzungen der Zuchthausstrafe in Fällen des
8 20 des Reichs -Strafgesetzbuches wird eine Mehrheit von
mindestens 8 Stimmen erfordert .

Entlastungsfragen über Thatumstände , welche nach dem
Strafgesetz die Strafe anSschließen oder einen besonderen
MilderungSgrund bilden , sowie auch über das Vorhanden¬
sein von mildernden Umständen im Allgemeinen gelten da¬
gegen schon mit fünf Stimmen als bejaht.

Artikel 22.
I . Der § 3 der Badischen Strafprozeßordnung erhalt

folgende neue Fassung:
Nur eine Privatanklage des Verletzten oder seines

gesetzlichen Vertreters findet statt:
1) bei Beleidigungen , Theil II . , Abschnitt XIV.,88 185—200 des Reichs - Strafgesetzbuches , ausgenommmbei Fällen des 8 197 ;
2) bei Beeinträchtigungen des geistigen Urheber¬rechts (88 18—38 des Reichsgesetzes vom 11. Juni1870, Badisches Gesetzblatt von 1870, Beilage Seite 141,

beziehungsweise Bundesbeschlüsse vom 25. Januar 1838,Badisches Reg.-Bl. Nr. 6 ; und vom 19. Juni 1845 , Reg .-Bl . Nr. 24) ;
3) bei Zuwiderhandlungen gegen Erfindungspa¬tente (§ 135 des Badischen Polizei-Strafgesetzbuches ) ;4) in Fällen des § 11 Absatz 3 des Preßgesetzes

vom 2. April 1868 (Reg .-Bl . Nr. 23).
In Fällen der in 8 196 des Reichs-StrafgesetzbucheS

bezeichneten Art kann übrigens der Staatsanwalt auf Ver¬
langen der dem Beleidigten Vorgesetzten Staatsbehörde sichder erhobenen Anklage anschließen oder auch die Erhebungder Anklage im Namen dieser Behörde selbst übernehmen.II. Aufgehoben werden in der Strafprozeßordnung: von
8 320 die Absätze 1 und 4, von § 327 Absatz 2, der ganze
8 341, von § 417 Absatz 3 und von 8 125 ebenfalls
Absatz 3.

Artikel 23 .
Die von der Anschließung des Beschädigten au da»

Strafverfahren handelnden Vorschriften (Titel XX« . , 88329—339) der Strafprozeßordnung finden auch Anwen¬
dung auf den Verletzten, welcher in den gesetzlich bestimm¬ten Fällen (Reichs -Strafgesetzbuch §8 188 und 231 , Reichs¬
gesetz über Urheberrecht 8 18) eine ihm zufallende Geld¬
buße beantragt ; eine Verweisung dieses Antrag« vor den
bürgerlichen Richter findet aber nicht statt.

(Schluß folgt.)
WitteruugSbevbachtuvge «

der meteorologische » Station «arlSrnhe.

6. Dez.
Liromrter . Thermo¬

meter.
Feuchtig¬

keit in
Prozen¬

ten.
Wmv . Himmel. W i t t e r » a g.

Mrg« . 7llhr 27 ' 9.4" ' - 5.2 0.95 SW . bedecktSturm , Schnee
Mtg«. S „ 27 " 7 9'" - 3.4 0,94
« ach« S . 27 ' 3,9 '" - 6,0 0,86 NO . klar heiter.

Verantwortlicher Redakteur: vr . I . Herrn. Kroenlei «.

Die verlebte Frau Postmeister Baptist Dilli Wittwe gcb . Tra¬
bant in Karlsruhe hat mittelst letzrwilllger Verfügung dem Grund¬
stöcke der allgemeinen Armen- Anstalt dahier ein Legat von Zwei¬
hundert Gulden zugewendct , wo« wir zum ehrmden Andenken
der Dahingeschiedenen zur öffentlichen Kenntviß bringen.

Mannheim , den 10. November 1871.
Die Armen-Kommisfion.

Löwenhaupt .



Amtsgericht Ueberlinzen . Gemeinde Andelshofen.

Oeffentlichc Mahnung
rur Erneuerung von Mandbuchs-Einträgen der Gemeinde Andelshofen .

SL17 . Andelshofen . Auf Grund de« Gesetze« vom 5 . Juni 1860 ( Regierungsblatt Nr . 30)

werden die im nachstehenden Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger ausgefordert ,

die bezeichnet «« Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wmn solche noch Giltigkeit haben ,

binnen sechs Monate « erneuern zu lasten, widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 de« erwähnten

Gesetzes gestrichen würde».
Andelshofen, den 27. November 1871.

Da« Psandgericht : Der BcreimgungS - Kommlffär :
Büchel «. Rathschreib« Kindl er .

De - Eintrag « Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag
der

des Schuldner -
und seiner Rechtsnachfolger.

de « Gläubiger «
und sein« Rechtsnachfolger.

Forde-

Datum . Seite . Nr .
rung .

1. Pfa «db» ch Bar rd I - Darleihen rc.

st .

21 . Okt. 1837 242 138 Jakob Gimi , Färber , in llebrrlinzen
^
0r . Molitor , Amtsphistkus zu Ueber- 6000

lingen

Psaudbnch Band II. Darleihen rc.
25 . Mär , 1841 19 1t Alois Müll « von Ernatsreulhe . Herr Gemeiirderath Johann Strmpfcl 1300

von Ueberkiugen

2 . Grundbuch Band I . Kaufschillinz.

11. Juni 1830 46 42 Windelin Hofmann , Schuster in An Xaver Benkiers Gantmasfe in Andels- 212
delShosen Hofen

16 . April 1833 57 48 Johann Fundinger von Daisendorf Agathe Brodwann , geh. Allewei« , 1000
von Andelshosen

14 . März 1834 65 52 Bürgermeister Löhner von Bamberg« Lorenz JUS Eheleute von Bambergen 1S2

23. Aug. 1836 81 58 Antcn Häusl « von Ernatsrerrthr Sebastian Walser von Lipperlsrcuthe 168
83 59 Lav« Slenqele von Hagemveil« Derselbe 16S

3. Okt. 1839 116 77 Baptist Kabusreiter von Andelshofen Johann Winkler , Landwirlh von An- 200
delshofrn

20. März 1840 Johann Lrni , Bürg « io Andelshofen Derselbe 150

12. Juni 1639 110 74 Johann Nredermann , Wagn « in Konrad Brühlmattr von Lftp -rts 850
Bambergen reuthe

S. Mai 1835 73 56 Karl Kiedelis Kinder , bezw. deren Ihre Durchlaucht Frau Prinzessin 4500
Vertreter , Franz Bommer , Pfleger, Auguste zu Nassau Markgräfliche
Antsn Hundel . Alois Hini , Georg
Allweier und Bürgermeister Autor

Verwaltung in Radolfzell

Schneid « , sämmtliche von Andels¬
hofen

Bürgerliche Rechtspflege
OeffrnUiche Aufforderungen .

E .511. Nr . 9328 . Ladenburg . Das katho¬
lische Günther ' sche Waisenhaus Ladenburg besitzt
auf Ladenburger Gemarkungen

I . Gebäude :
1) Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Scheuer, Schop¬

pen, Stallung , Schweinställe, Hühnerhausund
Keller , Hofraum , Abtritt und Dunggrube ,
einers. Beitel Aron , anders. Anton Arnold,
vorn die Straße , hinten der Garten , Flächen¬
inhalt 26 Ruthen ;

II . Grundstücke :
2) IS Ruth . Garten im Kirchviertel beim Hau «,

einers. Chr . Heidel, anders. Nikl. Sieber ;
3) 21 Ruth . Garten im Kirchviertel beim Haus ,

einers. Jak . Lehlbach , anders. G . Arnold ;
4) 4 Ruthen Garten im Kirchviertel beim Haus ,

einers. und anders. Waisenhaus ;
5) 1 Brtl . 9 Ruth . Acker im Aufeld, einers. Graf i

v . Wieser, anders. Gg. Ad . Kaiser ; i
6) 1 Brtl . 29 Ruth . Acker im Aufeld, einers. Ho - -

spital, anders, kathol. Pfarrgut ; i
7) 3 Vrtl . 20 Ruth . Acker im Aufeld, einers. ka- !

thol . Pfarrei , anders. Schulfond Weinheim ; l
8) 2 Vrtl . 23 Ruth . Acker im Altwasserfeld, einers. !

Bürgermeister Huben , anders. Mich. Quinte ! ; j
9) 1 Morg . 2 Vrtl . 2S Ruth , im Altenbühl , !

einers. Pet . Grabendörfer , anders. Jakob Vogel ; !
10) 1 Morg . 2 Vrtl . 24 Ruthen Acker im Hunger - !

dein, einers . v , Bado , anders. Graf v. Wieser ; §
11 ) 1 Morg . 2 Vrtl . 19 Ruth . Acker über den !

Holzweg , einers. Kaplanei , anders. Mich.
Gehrig ;

12) 1 Morg . 3 Vrtl . 30 Ruth . Acker in den kurzen
12 Ruthen , einers. Pflege Schönau , anders. >
Gg . Schork ;

13) L Mcra . 16 Ruth . Acker im Stahlbühl , einers.
Valt . Schmitt , anders. Jakob Bauer ;

14) 2 Morg . 1 Vrtl . 28 Ruch . Acker am Hochge¬
richt , einers. Kaplanei , anders. Ad . Eisenhard ;

15) 1 Morg . 1 Vril . 1 Ruth . Acker an der hohen ^
Straße , einers. Gg . Jak . Seitz , anders, von
Sturmseder ; !

16) 1 Brtl . 4 Ruth . Acker am Grund , einers . Heck- .
ler Wt , anders. Kaplanei ;

17) 3 Vrtl . 31 Ruch. Acker links der hohen Straße , !
einers . vr . Kaucher, anders. Hospital ;

18) 2 Vrtl . 37 Ruth . Acker am Linsenbühl, einers.
Friedr . Ernst , anders. Ad . Gerstner ;

19) 1 Vrtl . 36 Ruth . Acker über Heddesheimer
Graben , einers. Ehr . Sommer , anders. Pflege
Schönaup

20) 2 Vrtl . 16 Ruch . Acker über Dossenheimer
Weg, einers. Andreas Scola Wt . ;

21 ) 3 Vrtl . 3 Ruth . Acker am Mittelweg , einers.
Hospital , anders. Fr . Kraußmann Wt . ;

2Ä 1 Morg . 1 Vrtl . 5 Ruch . Acker am Heddes¬
heimer Graben , einers . Gg . Mich. Egcri , an¬
ders . Jak . Weller Wt . ;

23) 2 Vrtl . 24 Ruth . Acker im Horst , einers. Fr .
Engel , anders. Pet . Stübenaner ;

24 ) 2 Vrtl . 38 Ruth . Acker am Rom ., einers. Ho¬
spital , anders. Pet . Ani . Schmitt ;

25 ) 2 Vrtl . 29 Ruth . Acker im Linsenbühl, einers.
Job . Ratz, anders. Kellerei Schriesheim ;

26 ) 2 Vrtl . 29 Ruth . Acker links der Heidelberger
Straße , einers . selbst, anders. A. Scola Wt . ;

27) 2 Vttl . 4 Ruth . Acker am Meerplätzchen, einer,
'
.

Fr . Rebmann , anders. Gg . Kirschbaum;
28) 2 Morg . 2 Ruth . Acker am Zinsheimer Grund ,

einers. Joh . Engelhorn , anders, v . Babo ;
29 ) 1 Brtl . 26 Ruth . Acker am Zinsheimer Feld,

einers . Joh . Schmitt , anders. Melchior Müller ; >
30 ) 2 Vrtl . 39 Ruth . Acker am Zinsheimer Feld,

einers . Pet . WeiSbrod, anders. Hakler Wt . ;
31 ) 2 Vrtl . 24 Ruth . Acker in den langen 12 Ru¬

then. einers. selbst, anders. Kellereihos Schries¬
heim und Stadtgraben ;

32) 3 Vrtl . 20 Ruth . Acker, ZinSheimerfeld, einers .
und anders. Kellerei Schriesheim ;

33) 1 Vrtl . 18 Ruth . Acker im Grund , einers .
Andr . Schäfer , anders. Gg. Schäfer ;

34) 1 Morg . 12 Ruth . Acker, Zinsheimergrund ,
einers. Kaplanei , anders. Pet . Platz ;

35) 1 Vrtl . 27 Ruth . Acker, kurzen 12 Ruthen ,
einers. Pflege Schönau , anders. Gg . Pet . Rohr ;

36) 3 Vrtl . 27 Ruth . Acker , kurzen 12 Ruthen ,
einers . v. Sturmfeder , anders. Pet . Eisenhard ;

37) 3 Vrtl . 24 Ruth . Acker, kurzen 12 Ruthen ,
einers . und anders, selbst ;

38) 2 Vrtl . 32 Ruth . Acker über der Meer , einers.
Adam Schmitt , anders. Stadtgut ;

39) 2 Brtl . 23 Ruth . Acker, kurzen 12 Ruthen ,
einers . Fr . Vogel, anders, selbst ;

40) 3 Vrtl . 33 Ruth . Acker, kurzen 12 Ruthen ,
einers . Frz . Pelger , anders. Ad. Eisenhard ;

41) 1 Morg . 37 Ruth . Acker neben der Meer ,
einers. Gg . Schröder , anders. Eva Kathar .
Haag ;

42) 2 Vrtl . 14 Ruth . Acker, kurzen 12 Ruthen ,
einers. v . Sturmfeder , anders. Simil ;

43) 1 Vrtl . 35 Ruth . Acker an der Meer , einers .
Jak . Fuchs, anders. Joh . Schäfer ;

44) 2 Vrtl . 6 Ruth . Acker, kurzm 12 Ruthen , einers.
und anders, v. Sturmfeder ;

45) 1 Morg . 2 Vrtl . 8 Ruth . Acker, kurzen 12
Ruthen , einers. Frz . Heinr . Köhler , anders.
Valtin Drill ;

46) 1 Morg . 1 Vrtl . 21 Ruth . Acker, langen 12
Ruthen , einers. Melchior Müller , anders. Jak .
Vogel ;

47) 1 Morg . 16 Ruth . Acker, Ladengewann, einers .
v . Babo, anders. Peter Schmitt , Gg . Schmieg ;

48) 1 Morg . 1 Vrtl . 12 Ruth . Acker, Mittelweg ,
einers . Pet . Vorgeitz , anders. Hospital ;

49) 2 Morg 2 Vrtl . 15 Ruth . Acker , Erlenfeld,
einers. Valtin Sommer , anders, v. Sturm¬
feder ;

50) 1 Vril . 6 Ruth . Acker , Ginsengärten , einers.
kathol. Pfarrgut , anders. Graf v . Oberndorf ;

51) 2 Vrtl . 32 Ruth . Acker auf die Meer , einers.
Fr . Happel, anders. Bürgermeister Huben ;

52) 1 Vrtl . 29 Ruth . Acker auf die Meer , einers.
Fr . Bühler , anders. Mart . Kraus ;

53) 2 Vrtl . 14 Ruth . Acker im Hasenhain , einers.
Fr . Ernst , anders. Frz . Jos . Schmitt ;

54) 2 Vrtl . 30 Ruth . Acker rm ober» Kirchseld ,
einers . Graf v. Oberndorf , anders. Pet . Bläß ;

55) 3 Ruth . Acker in der Kurzgewann , einers. Ant .
Beidinger , anders. Melch. Boulanger ;

56) 2 Vrtl . 9 Ruth . Acker über der Meer , einers.
Thomas Kling , anders . Nikl . Kunkel ;

57 ) 3 Vrtl . 7 Ruthen Acker, Kurzgewann , einers.
Jak . Janzer , anders. Andr . Schwefel ;

58) 1 Morg . 1 Vrtl . 17 Ruth . Acker am Neu¬
graben , einers. Pet . Schneider , anders. Wilh .
Haag ;

59) 3 Vrtl . 8 Ruth . Acker über der Meer , einers.
Pet . Ernst Wt ., anders. Ad . Karg ;

60) 3 Vrtl . 34 Ruth . Acker am Neugrabcn , einers.
Margar . Fach, anders. Valtin Schmitt ;

61) 3 Vrtl . 21 Ruth . Acker im Rößel , einers. Pet .
Ant . Schmitt , anders. Angewann ;

62) 3 Vrtl . 24 Ruth . Acker, Ladengewann, einers.
Hospital, anders. Margar . Baumbusch ;

63) 3 Morg . 14 Ruth . Acker im Rösel . einers. Gg .
Eisenhard, anders. Hospital ;

64) 2 Vrtl . 12 Ruth . Acker im Linsenbühl, einers.
Konrad Wolf , anders. Kaplanei ;

65) 3 Vrtl . 24 Ruth . Acker im Rosel , einers. Fr .
Egg , anders, v. Babo ;

66) 2 Vrtl . 38 Ruth . Acker im Streitgraben ,
einers . Loosgraben, anders. Hieronimus Ries ;

67) 3 Vrtl . 28 Ruth . Acker im Rösel, einers. Mich.
Bitzel, anders. Mart . Blötzcr;

68) 2 Vrtl . 2 Ruth . Acker im Rösel , einers. Pet .
Brand , anders. Michael Müller ;

69) 1 Morg . 8 Ruth . Acker ini Rosel, beiders . Fiie -
drich Happel ;

70) 1 Vrtl . 27 Ruth . Acker im obern Kirchseld,
einers. Elisab . Lang, anders. Hospital ;

71) 1 Morg )' 12 Ruth . Acker im Stahlbühl , einers.
v. Sturmseder , anders. Kirche St . Galli ;

72) 1 Morgen 2 Vrtl . 38 Ruth . Acker im obern
Rech , einers . Anwender, anders, selbst und G .
I . Günther ;

73) 3 Morg . 2 Vrtt . 38 Ruth . Acker im Stahl -
dühl , einers. Hospital, anders. Nikl . Schmitt ;

74) 3 Vrtl . 25 Ruth . Acker im Stahlbühl , einers .
Fr . Siegel , anders. Holzweg;

75) 1 Vrtl . 32 Ruth . Acker im Stahlbühl , einers .
Fr . Siegel , anders. Gg . Baumann ;

76 ) 1 Vrtl . 25 Ruth . Acker im Stahlbühl , einers.
Gg . Brand , anders. Mich. Zimmermann ;

77) 3 Vrtl . 2 Ruth . Acker im Horst, einers. Gra¬
sigweg , anders. Lorenz Beck ;

78) 2 Vrtl . 30 Ruth . Acker im Horst , einers. Fr .
Vogel, anders. Lorenz Beck ;

79) 2 Vrtl . 38 Ruth . Acker, im obern Rech , einers.
Anwender, anders, v. Sturmseder ;

80) 1 Morg . 3 Ruth . Acker im Mühlanker , einers.
Chr. Bremer , anders, v. Babo ;

81) 3 Vrtl . 22 Ruth . Acker, rechts der Heidelberger
Straße , einers. Gg . Metz , anders. Michael
Kraus alt ;

82) 2 Vrtl . 1 Ruth . Acker im untern Rech , einers.
H . Quinte !, anders. Wendel Schanz ;

83) 3 Vrtl . 38 Ruth . Acker über dm Dojsenhei-

merweg, einers. Nikl. Wiederhold, anders. Hap¬
pest« Erben ;

84) 1 Morg . 2 Vrtl . 31 Ruth . Acker am Wasser-

prett , einers. Andr . Scola Wt . , anders. Kellerei
Schriesheim ;

85) 3 Vrtl . 25 Ruth . Acker in der Ladengewann,
einers. Anwender, anders. Stift Nenburg ;

86) 3 Vrtl . 26 Ruth . Acker, im Rosmgarten , einers .
Graf v . Wieser, anders. IheilS Anwender ;

87) 1 Morg . 12 Ruth . Acker im alten Hof, einers
Heinrich Morast , anders. Heinrich Weidner ;

88) 3 Vrtl . 14 Ruth . Acker im alten Hof, einers.
Pflege Schönau , anders. Andr. Krampf ;

89) 2 Vrtl . 20 Ruth . Acker im alten Hof, einers.
Anwender, anders. Jak . Lorenz Wtb . ;

90) 3 Vrtl . 21 Ruth . Acker im Streitgraben , einers.
Fr . Meng , anders. Kellerei Schriesheim ;

91) 3 Vrtl . 24 Ruth . Acker am Rvmbrunnm ,
einers. Nikl. Schmitt , anders. Jakob Vogel ;

92) 2 Vrtl . 34 Ruth . Acker am Rom , einers . v . Bebo ,
anders. Antonie Cetti von Mannheim ;

93) 1 Vrtl . 12 Ruth . Acker am Rom , einers . Mich.
Schlegel, anders. Nikl. Wiederhold ;

94) 2 Vrtl . 30 Ruth . Acker am Rom , einers. der
Saumweg , anders. Waisenhaus HandschuchS -

heim ;
95) 1 Vrtl . 18 Ruth . Acker am Rombrunnen ,

einers. von der Balten , anders. Jak . Lehlbach ;
96) 1 Morg . 2 Vrtl . 24 Ruth . Acker links der

Heidelberger Straße , einers. Mich. Emst Wt .,
anders, selbst ;

- 97) 4 Morg . 8 Ruth . Acker links der Heidelberger
Straße , einers. Graf v. Obemdorf , anders. Gg .
Metz ;

98) 2 Vrtl - 24 Ruth . Acker auf der kleinen Rom ,
einers. Graf v . Wieser, anders. Gg . Ad . Maas ;

99) 3 Brtl . 36 Ruth . Acker am Kirchwcg, einers.
der Saumweg , anders. Jakob Lehlbach ;

100) 2 Vrtl . 14 Ruth . Acker im obem Kirchseld ,
einers. Pet . Blaß , anders. Gg . Mich. Stichs ;

101) 38 Ruth . Acker im obern Kirchseld, einers.
Gg . Mich. Lackert, anders. Hospital ;

102) 2 Vrtl . 29 Ruth . Acker im obern Kirchseld ,
einers. Joh . Lösch , anders, derselbe und Frz.
Jos . Schmitt ;

103) 1 Vrtl . 28 Ruth . Acker im Rokenwiesel, einers .
Franz Schamberger , anders. Jak . Fuchs ;

104) 20 Ruth . Acker in den Giesengärten , einers .
Karl Betz , anders. Gg . Stumpf ;

105 ) 2 Morg . 28 Ruth . Acker im Horst, einers. He¬
lene Kolb, anders, v. Babo ;

106) 28 Ruth . Acker , kurzen 12 Ruthen , einers.
Heinrich Siebig Wt . , anders. Pflege Schönau ;

107) 2 Vrtl . 15 Ruth . Acker im obern Kirchseld ,
einers. Nikl. Sieber , anders. Gg . Maurer Wt . ;

108) 3 Vrtl . 32 Ruth . Acker in langen 12 Ruthen ,
einers. Jakob Lehlbach , anders, kathol. Pfarrei ;

109) 22 Ruthen Acker in kurzen 12 Ruthen , einers.
Weg , anders. Waisengut ;

110) 3 Vrtl . 22 Ruth . Acker im Aufeld , einers.
Nikl. Sieber Wt -, anders. Malhes Braun ;

111) 1 Vrtl . 18 Ruth . Acker bei der Rautenmühle ,
einers. Fr . Happel Erben , anders. Mich . Eisen¬
hard ;

wegen Mangels einer Erwerbsurkunde des früheren
Besitzers verweigert der Gemeinderath Ladenburg die
Gewähr , und es werden deßhalb auf Antrag des
Stiftungsraths des katholischen Günther ' schen
Waisensonds dahier alle Diejenigen, welche an diesen
Grundstücken in den Grundbüchern nicht einge¬
tragene , auch sonst nicht bekannte lehenrechtliche oder
fiderkommissarische Ansprüche oder dingliche Rechte,
z. B . Eigenthumsrechte , frühere Unterpfandsrechte,
Dienstbarkcits - oder Erbdienstbarkeits-Ansprücheu . s. w.
baden oder zu haben glauben , aufgefordert, solche

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen, widrigenfalls dieselben ge¬
genüber dem jetztigen Besitzer verloren gehen würden.

Ladenburg, den 18 . November 1871.
Großh . bad. Amtsgericht.

I a c o b i.
E Kerle .

Warnung.
E 546 . Nr . 7879 . Bonndorf . Dem Paul

Kaiser von Amertsfeld ist die Schuldurkunde der
Waisen - und Sparkaste dahier Nr . 4 über den Betrag
von 643 fl. Einlagen und kapttalisinen Zinsen abhan¬
den gekommen. Auf Antrag der Eiben desselben wird
vor dem Erwerb dieser Urkunde hiermit gewarnt .

Bonndorf , den 30 . Nov mber 1871 .
Großh . bad. Amtsgericht.

S ch ö n l e.
Bach mann .

vermöpenSadsondernnge ».
E .560. Nr . 11,896 . Konstanz . Die Ehefrau

des Jllumniat Weber , Elisabeth» , ged . Steble ,
von Bieihingen hat gegen ihren Ehimann eine Ver-
mözensabsonderungsklag « erhoben. Zur mündlichen
Verhandlung ist Tagfabrt auf

Donnerstag den 11 . Januar 1872 ,
Vormittags 8Vr Uhr ,

anberaumt , was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
bekannt gemacht wird.

Konstanz, den 24 . November 1871 .
Großh . bad. Kreis - und Hofgericht . Eivilkammer .

Schneider .
Schaaff .

Lsermifckt «! Lrekannta»«Lduttg - n .
F .36. 2. J .Nr . 1127. Rastatt .

Soumissionsbegebung .
Die Lieferung des Bedarfs an Roth - und Weiß-

Wein für das Jahr 1672 soll in Soumission begeben
werden .

Es sind demngch die bezüglichen Anerbieten unter
Anschluß von Proben längstens

bis 14. Dezembcr l. I.

an die Unterzeichnete Stelle verschlossen und mtt .der
Aufschrift . Weinlieserung pro 1372 " rinzn -
reieben .

An genanntem Tage wird Vormittags 10 Uhr di«
Eröffnung der eingegangenrn Angebote und die Ver¬
gebung der Liefemnz stallhaben.

Die näheren Bedingungen können täglich ans dem
Bureau des Garnisonslazareth « « .'gesehen werden.

Rastatt , den 2S. November 1871.
L Königliche Garnisons -Lazareth-Kommission.

F .61 . 2. Nr . 3500 . Triberg .

Badischer Schwarzwald -
BahnbW.

Nachfolgend verzeichnete Tunnelgewölbsteine be¬
dürfen wir noch an die genannten Lagerplätze:

1) Lagerplatz , oberes Portal des Nicderwafser
Kehrtunnels ,

14000c ' von 12" Höhe,
20000c ' von 20 " Hohe.

2) Lagerplatz beim obern Portale des Eisenberg¬
tunnels , Gemarkung Niederwasser,

5000c ' von 16" Höhe,
10000c ' von 12" Höhe.

3) Lagerplatz beim untern Portale des Hippen«-
bachtunnels , Gemarkung Niederwaster,

6500e ' von 16" Höhe,
7700«' von 12" Höhe.

4) Lagerplatz beim untern Portale de« Kurzen¬
bergtunnels , im Oberhippcnsbach (Gemarkung
Niederwaster) ,

2500c ' von 16" Höhe,
3000e ' von 12" Höhe.

5) Lagerplatz beim obern Portale de« Großhal¬
dentunnels , Gemarkung Schonach,

8200c ' von 16" Höhe,
13000c ' von 12 " Höhe,

v) Lagerplatz , Station Triberg .
9000c ' von 16" Höhe,

23000c ' von 12 " Höhe.
7) Lagerplatz beim untern Portale de- Grem»

melsbachtunnels ,
10000c ' von 16" Höhe,
14000c ' von 12 " Höhe.

8) Lagerplatz beim obern Portale des Grund¬
waldtunnels , Gemarkung Nußbach,

3000c ' von 16" Höhe,
3000c ' von 12" Höhe.

9) Lagerplatz , oberes oder untere« Portal de«
Farrenhaldentunnels , Gemarkung Nußbach,

10000c ' von 16" Höhe,
10000C von 12" Höhe.

10) Zum untern Portale des Sommerautunnel « Z
4000c ' von 16" Höhe,
8000c ' von 12" Höhe.

Bewerber um diese Lieferungen , die entweder im
Ganzen oder nur theilweise vergeben werden können,
wollen ihre Angebote längstens bis

Mittwoch den 13 . Dezember ,
Morgens 10 Uhr ,

portofrei und versiegelt in unserem Geschäftszimmer
einreichen, bis wohin daselbst auch die Lieferungsbe¬
dingungen zur Einsicht aufliegen .

Triberg , den 29 . November 1871.
Großh . Eisenbahnbau -Jnspektion

Grabendörfer .

F .148. 1 . Karlsruhe .

Soumissionsöegebung .
Die Lieferung nachstehender Gegenstände soll für btt

Zeit vom 1 . Januar bis 31 . Dezember 1872 im Sou -

misfivnswcge vergeben werden, und zwar :
Lampenöl (gereinigte« Repsöl ) , Schweine¬

schmalz , Thran , gelbes Wachs , Unschlittlichter,
Seife , Lampenbocht , Wachholberbeere, Wafser -
eimer , Schwciskübel , Strigel , Kartätschen,
Staubbürsten , Waflerbürsten , Hufsalbebürsten,
Hufsalbebüchsen, Schwämme , Stallbesen , Spies -
gerten, Schaufelstiele, Gabelstttle , Futterwannm ,
Futtersiebe , Dungschaufeln, Streugabrln , Fut¬
termehl und Kleie.

Die deßfallsigen Angebote sind längsten- bis
21. d. Mts . bei unterzeichn« « Stelle einzureichen,
woselbst die Eröffnung Vormittags 10 Uhr stattfindet.

Karlsruhe , den 7. Dezember 1871.
Großh . Landstallmeisteramt.

v. Roeder .

F .149. 1 . Karlsruhe .

Soumissionsbegebtma .
Nachverzeichne 'e Gegenstände sollen im Soumis¬

stonswege «« geben werden :
36 Stück Trensenzügel,
12 » Stallhalsiern ,
12 , Deckengurten,
12 , Bügelrttmrn ,

6 . Sattelgurten ,
24 „ Strapsen an Aufheftlinge,
12 » Filzdecken , s

6 ganze Spannzeuge ,
6 Stück Ansührseile,

200 , Aushksllinge.
100 , Halsl -rketten.

Die detzsallfigen Souarisfionen sind längstens bi«
21 . Mts . bet Unterzeichneter Stelle einzureichen , j
woselbst die Eröffnung Vormittags 10 Uhr stattstndet.

Die verschiedenen Muster können auf diesseitigem
Bureau cingesehen werden.

Karlsruhe , den 7 . Dezember 1871 . '

Großh . Landstallmeisteiamt.
v . Reeder .

F .1I8 . 2. Karlsruhe .

Hallsversteigerung , j
Da « Rr . 18 der Herrrnstraßr dahier H

gelegene , den Nelik-en des Metzgermeisters Karl Glaß - H
ner gehörige zweistöckioe Wobndaus nebst Seitenbau , P
Garten und allem sonstigen tiegenschaftlichenZugehör S

wird auf Antrag der Theilhaber ^
Freitag den 22 . I. MtS . , L

Nachmiiiags3Uhr , U
im Geschäftszimmer des Unterzeichneten einer öffent- .
lichen Versteigerung ausgesetzl und alS Eigenthu« »
endgiltig zugeschlagen . wenn wenigsten« d« Schä- 4
tzungSprci« von . 26,00 - st- ?
erreicht wird.

Die Versteigerungsbedingungen können bei dem Un¬
terzeichneten inzwischen cingesehen werden.

Karlsruhe , den 4. Dezember 1871.
Großh . Notar

Troll .

Druck und Berjlsi - der < « vranA ' schtn tzofhuchdrnckrrri .
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